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Presseinformation anlässlich der World Continence Week

22.-28. Juni 2009

1. Welt Kontinenz Woche: Weltweite Initiative gegen das stille Leiden Inkontinenz
Die Woche vom 22. bis 28. Juni 2009 steht international im Zeichen von Blasen- und Darmschwäche. Die Initiative der International Continence Society (ICS) soll weltweit das Bewusstsein für die Volkskrankheit stärken und für dessen Behandelbarkeit sensibilisieren. Die Medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich (MKÖ) setzt in dieser Woche vermehrt Aktivitäten in Österreich, um Betroffene umfassend über Blasen- und Darmschwäche zu informieren.
Blasen- und Darmschwäche zählt zu den häufigsten Volkskrankheiten. Trotzdem ist der unkontrollierte Harn- oder Stuhlverlust in unserer sonst so aufgeklärten Gesellschaft nach wie vor ein Tabu: Obwohl rund 1 Million Österreicherinnen und Österreicher mit dem Problem konfrontiert sind, ertragen 2 von 3 Betroffenen ihr Leiden still und unbehandelt. Aus Scham und mangelnder Information gehen nur wenige zum Arzt und holen sich medizinische Hilfe. „Gegen Blasen- und Darmschwäche kann man etwas tun. Inkontinenz ist kein Schicksal das man ertragen muss und keine normale Begleiterscheinung des Älterwerdens, sondern eine Erkrankung wie viele andere auch“, klärt Univ.-Prof. Dr. Helmut Madersbacher, 1. Vorsitzender der Medizinischen Kontinenzgesellschaft Österreich (MKÖ) auf. 
Um gegen das Tabu anzukämpfen und über Behandlungsmöglichkeiten sowie Hilfestellung zur Alltagsbewältigung zu informieren und auf die Wichtigkeit der interdisziplinären Therapie hinzuweisen, wird von der International Continence Society (ICS) heuer zum ersten Mal die World Continence Week ausgerufen. Vom 22.-28. Juni 2009 sind auf der ganzen Welt Aktivitäten geplant, die Betroffene, Angehörige, Pflegende und alle mit dem Thema konfrontierten Personen motivieren sollen, früher bzw. überhaupt professionelle Hilfe in Anspruch zu nehmen. „Die Medizinische Kontinenzgesellschaft Österreich bietet Beratung von Experten aus den Bereichen Medizin, Beratung und Pflege sowie Informations- und Serviceangebote, die diskret und anonym genutzt werden können“, informiert Dr. Mons Fischer, Urologe in Wien und der nächste 1. Vorsitzende der MKÖ. „Im Rahmen der Welt Kontinenz Woche finden österreichweit eine ganze Reihe von Aktivitäten statt, um Betroffene zu erreichen und die Aufmerksamkeit und Verständnis für das Thema Blasenschwäche weiter zu steigern.“
Informationsangebot im Rahmen der Welt Kontinenz Woche

· Internet: www.inkontinenz.at
· Folder der Wiener Gebietskrankenkasse „Harninkontinenz. Hilfe bei ,schwacher Blase’“ Gratis-Download unter www.wgkk.at => Service => Bestellung von Informationsmaterial => Gesundheit und Vorsorge 

· Beratungstelefon „Blase inForm“

Unter der Nummer 0810/100 455 stehen vom 22.-26. Juni täglich Ärztinnen und Ärzte der Medizinischen Kontinenzgesellschaft Österreich sowie ausgebildete Kontinenz- und Stomaberaterinnen anonym und zum Ortstarif für alle Fragen der Inkontinenz zur Verfügung. 
Mo, 22. Juni, 17.00-18.00 Uhr:
Dr. Mons Fischer (Urologe), 18.00-19.00 Uhr: Barbara Gödl–Purrer (Physiotherapeutin)
Di, 23. Juni, 17.00-18.00 Uhr: 
Dr. Gabriele Himmer-Perschak (Gynäkologin)
Mi, 24. Juni, 17.00-18.00 Uhr: 
Univ.-Prof. Dr. Max Wunderlich (Spezialist für Stuhlinkontinenz)
Do, 25. Juni, 17.00-18.00 Uhr: 
Univ.-Prof. Dr. Helmut Madersbacher (Urologe)
Fr, 26. Juni, 17.00-18.00 Uhr:
Univ.-Prof. Dr. Engelbert Hanzal (Gynäkologe)
· Informationsveranstaltungen (Eintritt frei!)
Vorträge von Experten & kostenlose persönliche Beratung
Innsbruck
24. Juni 2009, 15.30 – 18.15 Uhr
ORF-Zentrum
Rennweg 14, 6010 Innsbruck

Klagenfurt

25. Juni 2009, 8.30 – 12.30 Uhr und 26. Juni 2009, 8.30 – 12.30 Uhr
Foyer der Kärntner Gebietskrankenkasse

Kempfstraße 8, 9020 Klagenfurt

· Beratungsstellen
Persönliche & telefonische Beratung
Wien
Fonds Soziales Wien
Laudongasse 29-31, 1080 Wien

Kontinenz-Hotline: 01/4000-66503

Mo-Do 8.00-18.00 Uhr

Fr 7.30-15.30 Uhr
Tirol

Speckbacherstraße 1
6020 Innsbruck
T: 0512/58 37 03
Donnerstag, 16.30 bis 18.00 Uhr

Burgenland 
in den Räumlichkeiten der Österr. Krebshilfe Burgenland
Esterhazystr. 18, 7000 Eisenstadt
Terminvereinbarung: 0664/9746902

Oberösterreich
in Zusammenarbeit mit der Volkshilfe OÖ
Glimpfingerstraße 48, 4020 Linz
T: 0732/34 05-430
Mittwoch 16.30 bis 18.00 Uhr 
Kärnten
Kempfstraße 8, 9020 Klagenfurt
Terminvereinbarung: 0505855-2520 

Über die MKÖ

Seit ihrer Gründung vor über 17 Jahren hat die Medizinische Gesellschaft für Inkontinenzhilfe Österreich eine Menge erreicht. Begonnen hat die systematische Inkontinenzhilfe in Österreich 1990 in Linz, als sich ein kleiner Kreis von Ärzten, Diplomkrankenschwestern und Physiotherapeuten zur Medizinischen Gesellschaft für Inkontinenzhilfe Österreich zusammenschloss. Ziele waren, Maßnahmen zur Prävention, Diagnostik und Behandlung der Inkontinenz zu fördern sowie durch gezielte Öffentlichkeitsarbeit Betroffene und ihre Angehörigen über die Krankheit und ihre Behandlungsmöglichkeiten zu informieren. Alle Berufsgruppen, die professionell mit der Thematik befasst waren, waren von Beginn an in unserer Gesellschaft eingebunden. Heute ist die MKÖ maßgeblich an der Vernetzung von Fachärzten, Ambulanzen, Allgemeinmedizinern, Physiotherapeuten, Pflegeberufen und der Öffentlichkeit beteiligt, zertifiziert seit 2008 spezialisierte Zentren und ist eine zentrale Anlaufstelle für Betroffene und Angehörige.
Motto der MKÖ: Darüber reden statt darunter leiden!

Kontakt für Journalisten
Univ.-Prof. Dr. Helmut Madersbacher
Facharzt für Urologie und Andrologie

1. Vorsitzender der Medizinischen Kontinenzgesellschaft Österreich (MKÖ)
Neuro-Urologische Ambulanz, Landeskrankenhaus Universitätskliniken Innsbruck

T: 0512/504-24800

E: helmut.madersbacher@tilak.at
Dr. Mons Fischer
Facharzt für Urologie und Andrologie

Vorstandsmitglied & nächster 1. Vorsitzender der Medizinischen Kontinenzgesellschaft Österreich (MKÖ)
T: 01/203 93 33
E: mons.fischer@aon.at
Information über die weltweiten Aktivitäten

International Continence Society ICS
19 Portland Square, Bristol, BS2 8SJ, Großbritannien

T: +44 117 9444881
E: info@icsoffice.org
www.icsoffice.org

______________________________________________________________

Mehr Information und Pressefotos in Printqualität gibt’s bei: Elisabeth Leeb, 

T: 0699/14247779, E: leeb.elisabeth@aon.at sowie im Pressecorner von www.inkontinenz.at
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